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Eine Imagekampagne für ausgewählte Pflegeheime



Heime haben ein schlechtes Image.

Die Kampagne „Im Heim ...“ greift Vorurteile 
und klassische Ressentiments gegen Heime auf 
und setzt sie in einen neuen, überraschenden, 
provokaten und positiven Bezug.

Die Image-Kampagne „Im Heim ...“ 
UUbietet Trägern die Möglichkeit, sich durch unterschiedliche, 
aufeinander abgestimmte Medien und Aussagen wirksam in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 

UUbietet eine Profilierungschance für die Häuser, die eine 
Konzeption des Lebens und Arbeitens in Hausgemeinschaf-
ten konsequent und ernsthaft betreiben.

UU ist eine exklusive Image-Kampagne für Pflegeheime, die 
sich in besonderer Weise um das Wohlbefinden ihrer 
Bewohner kümmern und sich damit von klassischen Pflege-
heimen abgrenzen wollen. Kriterien sind die Akzentuie-
rung des Normalitätsprinzips und eine Alltagsgestaltung 
durch Präsenzkräfte in überschaubaren Wohngruppen. 

Im Heim kommt man nicht mehr vor die Tür. Im Heim wird man vernachlässigt.Im Heim sitzt man nur vor dem Fernseher. Im Heim riecht es.Im Heim ist man nur noch allein.

Im Heim hört einem niemand zu.

Im Heim verkümmert man geistig.


